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Kein Weißkohl für die Kaninchen
Staatsanwaltschaft Dresden stellt Ermittlungen wegen versuchten
Diebstahls mit Waffen im Frühgemüsezentrum Kaditz mit
gerichtlicher Zustimmung ein

Die Staatsanwaltschaft Dresden und die Polizeidirektion Dresden haben
ein Ermittlungsverfahren gegen eine 60-jährige Beschuldigte wegen des
Verdachts des versuchten Diebstahls mit Waffen geführt.

Der Beschuldigten wurde vorgeworfen, am 07.09.2022 gegen 17:30 Uhr auf
einem Feld des Frühgemüsezentrums Kaditz an der Serkowitzer Straße in
Dresden mit einem Messer zunächst einen Weißkohl abgeschnitten und
zum Abtransport bereitgelegt zu haben. Dabei wurde sie von zwei sich auf
Streife bendlichen Polizeibeamten beobachtet, was die Beschuldigte auch
bemerkte. Gleichwohl soll sie unter den Augen der Polizeibeamten noch zwei
weitere Weißkohlköpfe abgeschnitten und zum Abtransport bereitgelegt
haben. Die Frage der Polizeibeamten, ob es sich hier um ihr Feld handele
oder ob die Beschuldigte eine Genehmigung für die Weißkohlernte habe,
verneinte sie. Die Beschuldigte teilte den Polizeibeamten vielmehr mit, dass
sie nur etwas Weißkohl für ihre Kaninchen hole und das Feld sowieso nur
umgepügt werde.

Die Beschuldigte führte bei Begehung der Tat ein Messer bei sich, so
dass der Sachverhalt rechtlich als versuchter Diebstahl mit Waffen zu
werten war, für den das Gesetz grundsätzlich eine Mindeststrafe von sechs
Monaten Freiheitsstrafe vorsieht. Da die Tat im Versuchsstadium verblieben
ist, hat die Staatsanwaltschaft Dresden das Verfahren gegen die nicht
vorbestrafte Beschuldigte mit Zustimmung des Amtsgerichts Dresden nach
§ 153 Absatz 1 Strafprozessordnung eingestellt. Die Beschuldigte wurde
eindringlich angehalten, sich künftig eine andere und legale Futterquelle für
ihre Kaninchen zu suchen.
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